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boten, je 9 Uger e
ſetz re

amt glauben wir die eſtellten Fragen CAN  Drte 3 haben
Bemerkt ſei nur noch, daß bei der eutigen eitlageTheologiepr
ſoven, Religionslehrer der Mittelſchulen, auch Seelſorger
rte kaum der Erlaubnis, verbotene Bücher V Eſen ntbehren nne
Leider beſitzen die Biſchöfe nach 6.  2 1402, 1, nur die Vollmacht,
einzelne Bücher und dringenden Fällen die Erlaubnis 3 gewäähre
Es ſcheint deroſtoliſche Stuhl Einzelanſuchen wünſchen.

Graz Dr J.
(Eigentumsrecht Darlehen.) Plutus wurde von Mat

Jänner 1918 Am Eimn Darlehen von —000 Mark gebeten,
EYV aber nicht früher als Ult benötigte. An dieſem Tage erſt
EL das Geld von der Bank, wO das Vermögen des Plutusdeponier
abheben Plutus aher 0 ereits auf den Maiene Reiſebis End
Juli feſtgeſetzt. Infolgedeſſen ſtellte ſofortAam Jänner demMa
Eene nweiſung auf —000 Mark dieank aus und10 ter
ſchrieb ſelben Tage den Schuldſchein, autend auf 000 Mark
470 Zinſen, fällig vom Jänner 1918 ah Am Juli nun wollte Matth
das Darlehen vonder ankabholen, die unterdeſſen vo  ändig 30 98
nfähig geworden war 1verlangt ſtürmi von lutus
Darlehenvon 10000 Mark; dieſer dagegen als Inhaber des Schuld
cheines fordertden Matthias auf, ihm 000 Markne 400
Zinſen auf den Jänner 1919 auszuzahlen. Welcher von beiden

Rechte?
Der Fallwird gelöſt nach demMoralprinzip: Resperidomi
Die Hauptfrage autet demnach: Hat 0  10 das 9E

umsrecht der Summe von Mark erlangt
Um ieſe Hauptfrage löſen, müſſen eintge Nebenfrage

beantworte werden.
Um welches Rechtsgeſchäft handelt C5 ſich unächſt 1 unſer

Falle? Es handelt ſich Enn. Darlehen i Sinne des 607des
gerlichen Geſetzbuches. Er lautet „Wer eld oder andere vertre
enal arlehen empfangen hat, iſt ver  er, dem Darl he
das Empfangene 1  en von gleicher Art, Güte und Menge 3u
zuerſtatten.7

Die zweite rage wird lauten Geht das Eigentumsr
Darlehen den Empfänger desſe

en über?
Die Antwort iſt hejahend.„Das als Darlehen Empfangene

das igentum des Emp ängers über.“ So Chriſtiani, Bürgerliche
Rechtslexikon von arlehen; ebenſo IM Neuen Deutſchen Recht
für das praktiſche eben, 166; ferner Goepferts, Moraltheolog
Bod 14, 104, 152 undGury, Casus Conscientiae, de Stitu

genere, GS VI. 593



Die letzte Nebenfra Wannwird das Um ETL·

tragen? iſt entſcheidend für .

unſeren Fall Erſt durch den wirk⸗
en Empfang des Geldes oder ereits durch nigegen⸗
nahme der Anw eiſung?

omm für Unſere rage 931 des Betracht. „Iſt Emn
Dritter Beſitze der Sache, ſo kann die Uebergabe dadurch erſetzt
werden, daß der Eigentümer dem Erwerber den Anſpruch auf Heraus⸗
gabe der Sache btritt77 Nach dem 929, iſt zur Uebertragung
des Eigentums beweglichen Sache erforderlich, daß der igen⸗
tümer die Sache dem Erwerber übergibt und Ctde arüber ſind,
daß das igentum übergehen ſoll Im Beſitze der Sache kann ent
weder der Erwerber ſein; dann genügt zur Uebertragung die Eini⸗
gung iber den Uebergang des Eigentums 929); oder der igen⸗
mer iſt Noch Beſitze der Sache dieſem kann die CL
gabe dadurch erſetzt werden, daß zwiſchen ihm und dem werber Ein

Rechtsverhältnis vereinbart wird, vermöge deſſen der Erwerber den
mittelbaren Eſt erlangt; ſo kann der Erwerber die Sache dem
Veräußerer vermieten und den Veriußerer ununterbrochenem Be⸗
ſitze der Sache laſſen 930) Endlich kann Eemn Dritter Beſitze
der Sache ſein tes iſt hier der Fall die ank verwaltete das Ver⸗

des Plutus Wie wird dieſem das igentum übertragen?
Der Eigentümer T dem Erwerber den Anſpruch auf Herausgabe
der Sache ab Dieſen Weg hat Plutus dem 10 gegenüber auch
Ctreten Am Fanner 1918 gab * ihm die ſchriftliche Anweiſung

die ank dort nach Clteben 10 000 Mark 3U erheben 60 dieſem
Augenblick gung das igentum der Summe von —000 Mark von
Plutus auf 10 über. Matthias anerkannte auch die Gültigkeit
des Rechtsgeſchäftes, indem EL den Schuldſchein, autend auf —000 Mark
und 40% Zinſen, fällig vom 660  änner 1918 ab, freiwillig unterzeich⸗
ete Die Vereinbarung bon 4070 Zinſen ni
den Charakter dieſes Rechtsge  äftes als arlehen, da nach

608 für Eun arlehen Zinſen edungen werden können iſt die
Höhe nicht vereinbart, ſind nach 246 47 zahlen

Dementſprechend wurde 1 Jänner 1918 Eigen⸗
CV des Darlehens bon —000 Mark Nach dem Prinzip Res peri
důÿomino hat ＋

10 den Schaden 30 hm nur das age
recht die ank 3u

Co esfeld (St Foſef) Oeſterle O.

Eiteratur.
MNeue Errte
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